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Nr. 1074 28. Juni 2001  B/M/ss/es    
 
28.13 Musikschule 
 

Postulat Richard Ganz betreffend Überbrückungsbeitrag für die Wei-
terführung des Jazz-Funk-Workshops  
 

 
 
Anlässlich der Einwohnerratssitzung vom 21. Juni 2001 hat Richard Ganz folgendes Postulat 
eingereicht: 
 
1. Der Gemeinderat wird eingeladen mit einem Überbrückungsbeitrag von Fr. 4'000.— 

das Fortbestehen des laufenden Jazz-Funk-Workshops für junge Musiker und Musi-
kerinnen, initiiert und geleitet durch den Musikpädagogen Nic Niedermann zu ermög-
lichen. 

 
2. Für einen 2. Workshop, in dem neue Musiker und Musikerinnen aufgenommen wer-

den sollen, ist ein weiterer Überbrückungsbeitrag von Fr. 4'000.— zu sprechen. 
 
3. Der Gemeinderat sucht anschliessend mit den Verantwortlichen eine regional abge-

stützte, dauernde Finanzierung. 
 
Begründung: 
 
Am 6. Juni 2001 trat der Musiker, Musiklehrer und –pädagoge Nic Niedermann an die Öf-
fentlichkeit mit der Meldung, dass das Projekt “Jazz-Funk-Workshop” nach einjährigem er-
folgreichem Bestehen aus finanziellen Gründen nach dem Schlusskonzert wieder begraben 
werden müsse. Sein Workshop hatte zum Ziel den Musikernachwuchs in der Region zu för-
dern. Talentierten Jugendlichen, die nach Schulabschluss oder im Laufe der Kantonsschule 
oder Lehre ihr Instrument trotz fortgeschrittenem Können frustriert an den Nagel zu hängen 
gedenken, ermöglicht er, sich gezielt zu Band-Musikern zu entwickeln und sich neuen Anfor-
derungen zu stellen. 
 
Sein auf Jazz und Funk ausgerichteter Workshop ist ein einmaliges und pionierhaftes Projekt 
in der Region. Es ist ein wertvoller Beitrag zum aktuellen Kulturschaffen im Aargau.  
 
Die tragenden Gemeinden Wettingen und Baden verweigern nun ihre finanzielle Unterstüt-
zung mit der formalen Begründung nicht zuständig dafür zu sein. 
 
Es darf nicht sein, dass eine professionelle, engagierte und mit viel Idealismus getragene 
Jugend- und Kulturarbeit an formalen Argumenten scheitert. 
 
 
 
BESCHLUSS 
 
Zuweisung zur Stellungnahme an Gemeindeschreiber Karl Meier. 
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